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Bericht an den Gemeinderat

GZ: A14 - 030678/2012 - 0017

STADT

VA

STADTPLANUNG

Bearbeiterin: DI Elisabeth Mahr

Graz, 22.09.2016

14.10.1 Bebauungsplan
,EckertstraBe”, 1. Anderung
XIV.Bez., KG 63107 Algersdorf

Beschluss
Zustandigkeit des Gemeinderates gemaR§ 63 Abs. 1 und 3 Erfordernis der einfachen Stimmenmehrheit
Stmk. ROG 2010 gem. § 40 und § 63 Abs 3 Steiermarkisches

Raumordnungsgesetz 2010

Mindestanzahl der Anwesenden: 25
Zustimmung von mehr als der % der
anwesenden Mitglieder des Gemeinderates

Der 14.10.0 Bebauungsplan , EckerstraBRe” wurde am 17.10.2013 vom Gemeinderat
beschlossen und am 30.10.2013 im Amtsblatt der Landeshauptstadt Graz veroffentlicht.

In der 1. Anderung wird jetzt der Giiltigkeitsbereich des rechtswirksamen Bebauungsplans
verandert. Eine Grundstiicksteil des nordlich gelegenen 14.03.0 Bebauungsplan
,Fachhochschule” (Gst. Nr. 435/4, KG Algersdorf) in der GréRe von 1480 m? werden in den
Gultigkeitsbereich des gegenstandlichen Bebauungsplan verschoben. Der Bebauungsplan
der Fachhochschule wird, hinsichtlich des verkleinerten Giiltigkeitsbereichs ebenfalls
gedndert.

Eine vertragliche Vereinbarung zwischen den jeweiligen Grundeigentiimern, der GBG
Gebdude- und Baumanagement Graz GmbH und der Campus Eggenberg Immobilienprojekt
GmbH, liegt vor.

Abgesehen von dieser Anderung im Planwerk (VergroRerung des Giiltigkeitsbereiches)
wurde die Verordnung wie folgt abgedandert:

§1 GULTIGKEITSBEREICH, BAUPLATZE, BEBAUUNGSDICHTE

(1) Der Gliltigkeitsbereich des 14.10.0 Bebauungsplan , Eckertstrafse” wird gemdf3 der
Plandarstellung abgedndert.
(2) Der Giiltigkeitsbereich des Bebauungsplanes hat ein Ausmaf3 von 20.793 m?,

(3) Es werden 3 Bauplitze festgelegt.

Bauplatz1  Bauplatzgréfle: 3.817 m?  Bebauungsdichte: max. 1,93
Bauplatz 2  Bauplatzgréfie: 4.534 m?  Bebauungsdichte: max. 2,36
Bauplatz 3  Bauplatzgréfie: 11.944 m?  Bebauungsdichte: max. 2,36



§2  ALLGEMEINES

Alle iibrigen Festlegungen des 14.10.0 Bebauungsplanes , Eckertstrafse” bleiben
aufrecht.

Die inhaltlichen Festlegungen (Baugrenzlinien, Geschossigkeit, Abstdnde, etc.) bleiben
unverandert. Durch den vergroRerten Geltungsbereich des Bebauungsplanes wurden drei
Bauplatze festgelegt.

Der Bebauungsplan besteht aus dem Verordnungswortlaut und der zeichnerischen
Darstellung samt Planzeichenerklarung sowie einem Erlauterungsbericht.

Er entspricht den inhaltlichen Anforderungen gemaR Steiermarkisches Raumordnungsgesetz
und ist widerspruchsfrei zum 4.0 Stadtentwicklungskonzept sowie zum 3.0
Flachenwidmungsplan 2002 der Landeshauptstadt Graz.

Hinsichtlich weiterer Informationen wird auf den beiliegenden Erlduterungsbericht
verwiesen.

Nach Beschluss durch den Gemeinderat erfolgt die Kundmachung nach den Bestimmungen
des Statutes der Landeshauptstadt Graz.

Die Verstandigung der Einwenderinnen erfolgt mit Benachrichtigung mit entsprechender
Erlauterung und Begriindung.

Die Zustandigkeit des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz griindet sich auf den § 63
Abs 1 und 3 StROG 2010.



Der Ausschuss fur Stadt- und Grinraumplanung
stellt daher gemaR § 63 Abs. 2 Stmk. ROG 2010
den

Antrag,

der Gemeinderat wolle beschlieRRen:

1. den 14.10.1 Bebauungsplan ,, EckertstraRe”, 1. Anderung bestehend

aus dem Wortlaut, der zeichnerischen Darstellung samt Planzeichenerklarung und dem

Erlduterungsbericht.

Die Bearbeiterin

DI Elisabeth Mahr

(elektronisch unterfertigt)

Der Baudirektor

DI Mag. Bertram Werle
(elektronisch unterfertigt)

Vorberaten und einstimmig/mehrheitlich/mit......

in der Sitzung des

Ausschusses flr Stadt- und Griinraumplanung

Die Schriftfihrerin

Der Abteilungsvorstand

DI Bernhard Inninger

(elektronisch unterfertigt)

Der Birgermeister als Stadtsenatsreferent

Mag. Siegfried Nagl

..Stimmen abgelehnt/unterbrochen/angenommen

Der Vorsitzende:



Der Antrag wurde in der heutigen [ 6ffentlichen [0 nicht 6ffentlichen Gemeinderatssitzung

(0] bei Anwesenheit von

O einstimmig

Gemeinderatinnen

0  mehrheitlich (mit ...... Stimmen /...... Gegenstimmen) angenommen.

[1 Beschlussdetails siehe Beiblatt

Der/die Schriftfuhrerin:

GIRIAIZ]

Signiert von

Mahr Elisabeth

CN=Mahr Elisabeth,0=Magistrat Graz,L=Graz,

Zertifikat ST=Styria,C=AT
Datum/Zeit 2016-09-12T11:02:08+02:00

Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
Hinweis https://sign.app.graz.at/signature-verification

pp.
verifiziert werdpen.

CERAHA

Signiert von

Inninger Bernhard

CN=Inninger Bernhard,O=Magistrat Graz,L=Graz,

Zertifikat ST=Styria,C=AT
Datum/Zeit 2016-09-13T08:43:57+02:00

Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
Hinweis https://sign.app.graz.at/signature-verification

verifiziert werden.


https://sign.app.graz.at/signature-verification
https://sign.app.graz.at/signature-verification

STADT

VERORDNUNG

Beschluss

GZ: A14 -030678/2012 - 0017

14.10.1 Bebauungsplan
,EckertstraBe”, 1. Anderung
XIV.Bez., KG 63107 Algersdorf

Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz vom 22.09.2016 mit der, in
Vollziehung der Aufgaben der 6rtlichen Raumordnung, der 14.10.1 Bebauungsplan
,EckertstraBe”, 1. Anderung beschlossen wird.

Aufgrund der §§ 40 und 41 des Steiermarkischen Raumordnungsgesetzes 2010 StROG idF
LGBI 139/2015 in Verbindung mit den §§ 8, 11und 89 Abs.4 des Steiermarkischen
Baugesetzes 1995 idF LGBI 111/2016 und § 3 Abs. 1 der Bebauungsdichteverordnung 1993
idF LGBI. 58/2011 wird verordnet:

§1  GULTIGKEITSBEREICH, BAUPLATZE, BEBAUUNGSDICHTE

(1) Der Gultigkeitsbereich des 14.10.0 Bebauungsplan ,Eckertstralle” wird gemaR der
Plandarstellung abgeéandert.

(2) Der Glltigkeitsbereich des Bebauungsplanes hat ein AusmaR von 20.793 m?2.

(3) Es werden 3 Bauplatze festgelegt.

Bauplatz1  BauplatzgroRe: 3.817 m*>  Bebauungsdichte: max. 1,93
Bauplatz2  BauplatzgréRe: 4.534 m?>  Bebauungsdichte: max. 2,36
Bauplatz 3 BauplatzgroBe: 11.944 m?  Bebauungsdichte: max. 2,36

§2 ALLGEMEINES

Alle Ubrigen Festlegungen des 14.10.0 Bebauungsplanes ,EckertstraBe” bleiben
aufrecht.

§3 INKRAFTTRETEN

(2) Dieser Bebauungsplan tritt gemaR § 101 des Statutes der Landeshauptstadt Graz mit
06.10.2016 in Kraft.



(2) Der Bebauungsplan liegt im Magistrat Graz, Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, 6.
Stock, wahrend der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

Der Burgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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14.10.1 BEBA

"ECKERTSTRASSE"

A14_039286/2016

UUNGSPLAN -1.Anderung

Abgrenzung des Gultigkeitsbereiches

INHALT DES 3.0 FLACHENWIDMUNGSPLANES 2002 DER LHST GRAZ

0,5-2,0

Kerngebiet - AufschlieRungsgebiet Einkaufzentren

Mindest- und Maximalwert der Bebauungsdichte
Grenze zwischen unterschiedlichen Baulandkategorien

Katastralgemeindegrenzen

INHALT DES BEBAUUNGSPLANES GEM. STROG 2010 §40 §41

Baugrenzlinie

Bauplatzgrenze

Grenze unterschiedlicher Hohenzonen Bebauung

Baugrenzlinie EG
max. GeschoRanzahl
KFZ-Abstellflache (ungefahre GroRe)

Geh- und Radweg ungefahre Lage
Tiefgarage Zu/Abfahrt (ungefiahre Lage)

StraBenfluchtlinie

GemeindestralRe Verkehrsflachen

Private Verkehrsflache

Freiflache

Neue Laubbaumpflanzung Freifldchen

(ungefahre Standorte)

DARSTELLUNG DER BESTANDSOBIJEKTE

25a Gebdudebestand (Kataster) mit Hausnummer

} A & < Gebaudebestand (Luftbildauswertung)

DARSTELLUNG DER BESTANDSBAUME

(Kronendurchmesser bzw. Umrisse aus Luftbildauswertung)

O QD Baum bzw. Baumgruppen innerhalb des Planungsgebietes
O QD Baum bzw. Baumgruppen auferhalb des Planungsgebietes

STADTEBAULICHE KENNGROSSEN

Fliche des Planungsgebietes ca. 20.793 m?

N
Mafstab: 1:1 000 A

14.10.1 BEBAUUNGSPLAN - 1.Anderung @

"ECKERTSTRASSE" STADTPLANUNG

A14_039286/2016

DATUM: September 2016 FUR DEN GEMEINDERAT:

Inhaltliche Bearbeitung: DI Elisabeth MAHR

Digitale Bearbeitung: Jirgen DOLINSCHEK, Armin LANG

DI Bernhard INNINGER

AUFLAGE VON BIS

BESCHLUSS DES GEMEINDERATES VOM:

RECHTSWIRKSAM AB:

PLANVORLAGE (Kataster und Luftbildauswertung): Stadtvermessungsamt




STADT

GIRINZ

STADTPLANUNG

GZ: A14 - 030678/2012 - 0017 Bearbeiterin: DI™ Elisabeth Mahr

Graz, 22.09.2016
14.10.1 Bebauungsplan

,EckertstraBe”, 1. Anderung
XIV.Bez., KG 63107 Algersdorf

Beschluss

ERLAUTERUNGSBERICHT
1. AUSGANGSLAGE

Der 14.10.0 Bebauungsplan , EckerstraBe” wurde am 17.10.2013 vom Gemeinderat beschlossen und
am 30.10.2013 im Amtsblatt der Landeshauptstadt Graz veroffentlicht.

In der 1. Anderung wird jetzt der Giiltigkeitsbereich des rechtswirksamen Bebauungsplans verindert.
Eine Grundstiicksteil des nordlich gelegenen 14.03.0 Bebauungsplan ,Fachhochschule” (Gst. Nr.
435/4, KG Algersdorf) in der GroBe von 1480 m? werden in den Giltigkeitsbereich des
gegenstandlichen Bebauungsplan verschoben. Der Bebauungsplan der Fachhochschule wird,
hinsichtlich des verkleinerten Giltigkeitsbereichs ebenfalls gedndert.

Eine vertragliche Vereinbarung zwischen den jeweiligen Grundeigentiimern, der GBG Geb&ude- und
Baumanagement Graz GmbH und der Campus Eggenberg Immobilienprojekt GmbH, liegt vor.

2. VERFAHREN

Nach rechtlicher Beratung durch die Bau- und Anlagenbehdrde ist ein Anhérungsverfahren nicht
durchzufiihren, weil es sich um eine reine Sachverstandigenfrage handelt.

3. ANDERUNG DES INHALT DES BEBAUUNGSPLANES

Abgesehen von dieser Anderung im Planwerk (VergréRerung des Giiltigkeitsbereiches) wurde die
Verordnung wie folgt abgedndert:

§1 GULTIGKEITSBEREICH, BAUPLATZE, BEBAUUNGSDICHTE

(1) Der Giiltigkeitsbereich des 14.10.0 Bebauungsplan , EckertstrafSe” wird gemdfs der
Plandarstellung abgedndert.

(2) Der Giiltigkeitsbereich des Bebauungsplanes hat ein Ausmaf3 von 20.793 m?,

(3) Es werden 3 Bauplitze festgelegt.

Bauplatz1  Bauplatzgréfie: 3.817 m?  Bebauungsdichte: max. 1,93
Bauplatz 2  Bauplatzgréfie: 4.534 m?  Bebauungsdichte: max. 2,36



Bauplatz 3 BauplatzgréfSe: 11.944 m?  Bebauungsdichte: max. 2,36

§2  ALLGEMEINES

Alle librigen Festlegungen des 14.10.0 Bebauungsplanes ,,EckertstrafSe” bleiben aufrecht.

Die inhaltlichen Festlegungen (Baugrenzlinien, Geschossigkeit, Abstande, etc.) bleiben unverandert.
Durch den vergrofRerten Geltungsbereich des Bebauungsplanes wurden drei Bauplatze festgelegt.

Exkurs Uiber die Bebauungsdichte /Baupldtze

Die festgelegten Bebauungsdichten werden aliquot auf die neuen Bauplatze aufgeteilt. Die mogliche
Bruttogeschossflache bleibt daher anndhrend unverandert, aufgrund von Rundungen im
Dezimalstellenbereich, ergibt sich eine Diskrepanz von 8 m2.

14.10.0 Bebauungsplan 14.10.1 Bebauungsplan
m? | Dichte| BGF m? | Dichte| BGF
Bauplatz 18.816| 2,3 [43.277 Bauplatz 1 3.817 | 1,93 | 7.367
Gehsteig (V) 498 - - Bauplatz 2 4.534 | 2,36 |10.700
Flache gesamt 19.314 43.277 Bauplatz 3 11.944| 2,36 |28.178
Gehsteig (V) 498 - -
Flache
Erweiterung Giiltigkeitsbereich gesamt 20.793 46.245
m? | Dichte| BGF
Teil von Gst. Nr. 435/4 1.480 2,0 2.960
14.10.0 BBPL +
Erweiterung 20.793 46.237

4, ALLGEMEINES
e Der 14.10.1 Bebauungsplan besteht aus dem Verordnungstext, der zeichnerischen Darstellung
samt Planzeichenerklarung und dem Erlauterungsbericht. Die zeichnerische Darstellung erfolgt im

Malstab 1:500 und auf Basis des digitalen Katasters von Graz.

e Der Plan ist als dreifarbige Plottung ausgefiihrt, wobei die stadtebaulichen Festlegungen in roter
Farbe und die Festlegungen betreffend die Griingestaltung in griiner Farbe dargestellt sind.

Nach Beschluss durch den Gemeinderat erfolgt die Kundmachung nach den Bestimmungen des
Statutes der Landeshauptstadt Graz.

Fir den Gemeinderat:

(DI Bernhard Inninger)



CERAA

Inninger Bernhard

Signiert von

CN=Inninger Bernhard,O=Magistrat Graz,L=Graz,
Zertifikat ST=Styria,C=AT
Datum/Zeit 2016-09-13T08:43:57+02:00

Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
Hinweis https://sign.app.graz.at/signature-verification

verifiziert werden.


https://sign.app.graz.at/signature-verification

	gr-7531487_0.1_14.10.1_Bebauungsplan__Eckertstraße“_–_Beschluss
	vo-7531492_0.1_14.10.1_Bebauungsplan__Eckertstraße“_–_Beschluss
	pl-7531489_0.1_14.10.1_Bebauungsplan__Eckertstraße“_–_Beschluss
	erl-7531549_0.1_14.10.1_Bebauungsplan__Eckertstraße__-_ERL



